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        Protokoll vom Agenda-Herbstgespräch 

        „Lebenswert leben in der Oberstadt“ 

 
Wann:  Mittwoch, 09.11.2005 

Ort:    Neue Sporthalle in der Oberstadtschule 

 
Beginn:   19.00 Uhr 
Ende:              22.00 Uhr 
 
Protokoll:  Fr. Locher 
 
Moderator:  Herr Walser 
 
 
1. BM Kapellen begrüßt die Anwesenden und stellt die aktuelle Situation in der Oberstadt vor. 

 

2. Herr Walser erklärt den Anwesenden den Ablauf des Abends (Café Etikette). Den 130 Teilneh-

mer/innen wurden im Laufe des Abends 3 Fragen gestellt: 

1. Warum lebt man gerne in der Oberstadt? 

2. Was fehlt uns in der Oberstadt?  

3. Was sind unsere Ideen und Ansatzpunkte? 

 

3. Die jeweils 2 wichtigsten Ergebnisse pro Tisch fragte der Moderator ab und jede/r Teilnehmer/in er-

hielt 3 Stimmen, um das für ihn wichtigste Anliegen zu markieren: 

 

Anliegen/Ergebnisse Bewertung/Stimmen 

Einrichtung eines Jugendtreffs (Bereich alte Kaserne?) 38 

Kooperation Studenten/Bevölkerung wegen Lärmbelästigung 36 

Tempo 30 auf der Wolfegger Str., Tempo-Limit-Ampel auf der Wolfegger 

Straße, Verkehrsbereich Bruckner-/Köpfinger Straße 

33 

Verkehrskontrolle Wolfegger Straße 25 

Begegnungscafé 20 

Bankautomat 18 

Stärkung Einkaufszentrum Oberstadt 17 

Mehr Polizeipräsenz 9 

Apotheke 9 

Zebrastreifen Schießplatzstraße/Einmündung Wolfegger Str. 7 

Poststelle in der Oberstadt 7 

Stadtteilfeste abends und am Wochenende 7 

Verbindungsweg Schule/Wolfegger Str. (Belag, Rollstuhlgerecht) 7 

Buslinie in beide Richtungen 7 

Kooperation Stadt mit Welfenpalais-Hausverwaltung  7 

Fahrradweg zur Innenstadt und Schule 7 
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Bus bis Brucknerstraße/Verbindung BOB 6 

Reparaturbörse 5 

Schaukasten 5 

Die Einmündung des Parkplatzes zum Einkaufszentrum Oberstadt vergrö-

ßern 

4 

Imbiss-Stand FH (Cafeteria zu voll) 4 

Stadtteiltreff 4 

Radweg zum Freibad 4 

Bessere Busverbindungen zum Zentrum/Schule u.a. Schulbus 4 

Bebauungsplan Dörfle (Dachausbau) 4 

Spielplatz Schwanenweiher unnutzbar -> Kosten für Betreuung Jugend-

treff 

4 

Arzt 4 

Robi-Dog 3 

Kommunikation zwischen Stadt und Studenten 3 

Treffpunkt für Alt und Jung in der Schule 3 

Ruf-/Nachtbus 3 

Öffnung Ettishofer Straße 3 

Reinigung, Friseur 3 

Mehr Parkplatzkontrollen 1 

Festgelegenheit Panzerhalle 1 

Bessere Info’s für Betroffene durch die Stadt 1 

Telefonzelle Brucknerstraße 1 

Tiefgarage für Studenten, insgesamt mehr Parkplätze (Grund: Neues Stu-

dentenwohnheim) 

1 

Freundlichere Gestaltung des Schwanenweihers (heller) 1 

Einführung eines Verkehrsforums 1 

Bessere Ganztagsbetreuung für Kinder bis 3 Jahre 0 

Umbau Lagerhaus 0 

Sitzbänke Freibad/Nessenreben 0 

 

4. Herr BM Kapellen bedankte sich bei allen Beteiligten und gemeinsam mit dem Moderator Herr Walser  

wurde die Einrichtung eines Arbeitskreises vorgeschlagen. Die Anwesenden konnten sich auf den be-

reitgestellten Listen eintragen. Die Stadtverwaltung Weingarten wird für die erste Arbeitskreissitzung 

eine gesonderte Einladung zusenden. 

 

Es können natürlich auch alle Anwesenden, die sich nicht an diesem Abend in die Liste für den Ar-

beitskreis eingetragen haben, teilnehmen. 

 

5. In der Anlage erhalten Sie eine Auswertung der „Tischdecken“. 
       Verteiler: 

         Teilnehmer/innen der Veranstaltung 

         Stadtmarketingausschuss 

      Iris Locher      OB Gerber, BM Kapellen, Gemeinderat 

      Agenda-Büro     Dezernat II und Dezernat III, H. Staud, H. Hund 


